
Mittwoch, 10. Januar 2018 Grenz-Warte Nummer 7 · 29

Tipps und Termine

Karten für
„Gräfin Mariza“
Oberviechtach. Die Frauen-Uni-
on Oberviechtach lädt wieder zu
der beliebten Tagesfahrt auf die
Luisenburg ein. Am Nachmittag
Abstecher zum Werksverkauf des
Rosenthal Outlet-Centers Selb.
Hier sind außer Porzellan viele
weitere Artikel von bekannten
Marken wie Kunert und Hudson,
Lambert, MAC oder WMF zu fin-
den. Am Abend wird die Operette
„Gräfin Mariza“ in der Freilicht-
bühne Luisenburg besucht. Der
prickelnde Klassiker von Emme-
rich Kálmán wird mit Orchester,
Chor und Ballett der Operetten-
bühne Wien präsentiert. Die Kos-
ten für Busfahrt inklusive Operet-
ten-Karte (Kategorie 3) betragen
44 Euro (Mitglieder zahlen 40
Euro). Termin: Samstag, 18. Au-
gust. Abfahrt um 13.30 Uhr bei
der Sparkasse Oberviechtach.
Anmeldung bei Spielwaren Em-
ma Schießl, Telefon 09671/1548.

Neuwahlen
und Ehrungen
Oberviechtach. Die Jahreshaupt-
versammlung der Krieger- und
Soldatenkameradschaft Ober-
viechtach findet am Freitag, 26.
Januar, statt. Beginn ist um 19
Uhr im Gasthaus Grundler. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem folgende Punkte: Tätig-
keitsbericht des Vorsitzenden,
Kassenbericht, Neuwahlen, Eh-
rungen sowie Sonstiges, Wün-
sche und Anträge.

Kolpingball im
Soldatenheim
Oberviechtach. Die Kolpingsfa-
milie Oberviechtach lädt für
Samstag, 20. Januar, um 20 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr) zu ihrem Kol-
pingball ein. Der Ball findet zum
ersten Mal im Emil-Kemmer-
Haus (Soldatenheim) statt. Zu
Tanz und Unterhaltung spielt die
Showband „Kein Problemfall“
aus Schwarzenfeld auf. Die Prin-
zengarde „Grün Weiß“ tritt mit ih-
rem neuen Programm auf. Die
gesamte Bevölkerung ist will-
kommen. Platzreservierungen
sind unter 09671/92360 möglich.

Kurz notiert

Krabbelfasching
für Kleinkinder
Oberviechtach. Der AWO-Krab-
belfasching für Kleinkinder bis
zum vierten Lebensjahr findet
am Samstag, 20. Januar im Mehr-
generationentreff (Am Sandradl
20) statt. Beginn 15 Uhr; Eintritt
frei. Tischreservierungen können
bei Marion Dietz, Telefon 09671/
1770 vorgenommen werden.

Feuerwehrball
in Pirkhof
Oberviechtach-Pirkhof. Die Feu-
erwehr Pirkhof lädt zum Feuer-
wehrball am Samstag, 13. Januar,
ein. Beginn ist um 20 Uhr in der
„Hammerschänke“. Die Bevölke-
rung ist willkommen.

Von der Quelle des
lebendigen Wassers
Oberviechtach. (weu) Der öku-
menische Gesprächskreis „Treff“
lädt zum Thema der Jahreslosung
2018 alle Interessierten für Mon-
tag, 15. Januar, um 19 Uhr in den
Gemeindesaal ein. Thema ist das
lebenswichtige Element Wasser
(Gott spricht: Ich will dem Dursti-
gen geben von der Quelle des le-
bendigen Wassers umsonst). Die-
ser Spruch aus der Bibel ist ein
Impuls, der die Gläubigen das
ganze Jahr über begleiten möch-
te. Hannelore Grötsch freut sich
als Leiterin der Gruppe auf viele
interessierte Gäste: „Nehmen Sie
sich eine Auszeit und lassen Sie
sich im Gespräch darauf ein.“

„Sorgenfrei
meets Lottner“
Oberviechtach/Rötz. (weu) Auch zu
Beginn des Jahres 2018 findet wieder
die Konzertreihe „Sorgenfrei meets
Lottner“ statt. Es gibt ein komplett
neues Programm zu erleben. Premie-
re ist am Sonntag, 28. Januar, um 17
Uhr in der Auferstehungskirche. Ein
zweites Konzert folgt am 4. Februar
um 17 Uhr im „Fürstenkasten“ in
Rötz. Die beiden Musikerfamilien
Sorgenfrei und Lottner haben sich
zur Gruppe „Kaleidoskop der Musik“
zusammengeschlossen. Sie nehmen
die Besucher in ihrem neuen Pro-
gramm mit auf „eine musikalische
Reise durch Großbritannien“, bei der
unter anderem Werke von Händel,
Elgar, Dowland, Sting, den Beatles
und Coldplay geboten werden. Kar-
ten (9 Euro) können bei Tourist-Info
im Rathaus, beim Reisebüro Koller,
im Internet und an der Abendkasse
(12 Euro) erworben werden. Näheres:
www.kaleidoskop-der-musik.de.

Wenn der Lunge die Puste fehlt
Vortragsreihe „Klinik im Dialog“ startet heute – Weitere Vorträge geplant

Oberviechtach. Lunge, Darm, Schul-
ter, Galle, Gelenke und Herz: Die Vor-
tragsreihe „Klinik in Dialog“ geht ins
neue Jahr und spannt bis Ende Juni
mit sechs Veranstaltungen den Infor-
mations-Bogen weit über die unter-
schiedlichsten Beschwerden und
Krankheiten, die immer mehr Men-
schen betreffen. Die Mediziner der
Asklepios-Klinik Oberviechtach wol-
len mit dem etablierten Angebot zu
einzelnen Themen vor allem offene
Fragen allgemeinverständlich beant-
worten.

Die Referenten wollen aufklären
und im Idealfall Ängste nehmen. Alle
medizinischen Fachvorträge mit an-
schließender Diskussion sind kosten-
los und finden im Vortragssaal im
Untergeschoss der Klinik statt. Be-
ginn ist jeweils um 19 Uhr. Den Auf-
takt von „Klinik im Dialog“ macht

heute Dr. Peter Koch mit dem Vortrag
„Gründe für die Atemnot – wenn der
Lunge die Puste ausgeht“. Der Ober-
arzt Innere Medizin erläutert dabei
nicht nur mögliche Ursachen und die
verschiedenen Krankheitsbilder, son-
dern richtet auch ein Augenmerk auf
wirkungsvolle Maßnahmen.

Die weiteren Termine im ersten
Halbjahr 2018 sind: „Volkskrankheit
Divertikulitis – Hilfe durch Schlüssel-
loch-Chirurgie, moderne Diagnostik
und Therapie“ (7. Februar); „Schul-
terschmerz – ist die Schulter oder die
Halswirbelsäule die Ursache?“ (14.
März); „Wenn das Herz aus dem Takt
gerät – wann brauche ich einen
Herzschrittmacher?“ (11. April);
„Wenn die Galle überläuft – Gallen-
wegerkrankungen, was kann man
tun?“ (9. Mai); „Leben mit einem
künstlichen Gelenk“ (13. Juni).

Dr. Peter Koch, Assistenzarzt Innere
Medizin, referiert heute in Ober-
viechtach. Bild: exb

Für Personen, die mit
Rollstuhl, Krücken
oder Gehhilfen
unterwegs sind,
öffnet sich die Au-
ßentür am Rathaus
ab sofort „automa-
tisch“ per Knopf-
druck. Im Frühjahr
soll mit einer Außen-
Sprechanlage ein
weiterer Service in-
stalliert werden. Auch
Hans Markl von der
Verwaltung freut sich
über diese Investi-
tion. Bild: Portner

Service für Bürger
Barrierefreier Zugang zum Rathaus – Öffnungszeiten

Oberviechtach. (ptr) Das Rathaus hat
im Zuge der Außensanierung einen
behindertengerechten Haupteingang
erhalten. Am Podest neben der Ein-
gangstüre – das über die bestehende
Rampe neben der Treppe erreicht
werden kann – ist ein beleuchteter
„Knopf“ angebracht. Auf Druck öff-
net sich die Türe automatisch und
bleibt mittels Lichtschranke so lange
geöffnet, bis die Person den Eingang
passiert hat. Das ist besonders für
Besucher bzw. Mitarbeiter mit Roll-
stuhl, Krücken oder Gehhilfe eine
große Erleichterung. Im Frühjahr soll
dazu noch eine Sprechanlage mon-
tiert werden, um im Bedarfsfall be-
hilflich sein zu können.

Wie Wolfgang Ruhland mitteilt, er-
folgt auch der Umbau der behinder-
tengerechten Toilettenanlage beim
rückwärtigen Eingang im zeitigen
Frühjahr. Hier wird eine Spezial-Au-
ßentüre eingebaut, welche nur von

Personen geöffnet werden kann, wel-
che im Besitz eines sogenannten
„Euro-Schlüssels“ sind. Dies ist dann
rund um die Uhr möglich.

Seit 1. November 2017 gelten im
Rathaus neue Öffnungszeiten. Die
Verwaltung ist zu folgenden Zeiten
erreichbar: Montag/Dienstag: 8 Uhr
bis 12 Uhr und von 13.30 Uhr bis 15
Uhr. Mittwoch: 8 Uhr bis 12.30 Uhr;
nachmittags geschlossen. Donners-
tag 8 bis 12 Uhr und von 13.30 Uhr
bis 16.30 Uhr. Freitag: 8 bis 12 Uhr. Es
wird aber ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Bürger mit den
Amtsleitern bzw. den einzelnen
Sachgebieten auch außerhalb der an-
gegebenen Geschäftszeiten einen
Termin vereinbaren können.

Die neuen Öffnungszeiten der Bü-
cherei: Dienstag: 13.30 Uhr bis 15
Uhr; Mittwoch: 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr; Donnerstag: 13.30 Uhr bis 16.30
Uhr; Freitag: 8.30 Uhr bis 12 Uhr.

Klangerlebnis zu Dreikönig
In der weihnachtlichen
Kulisse der Stadtpfarrkirche
präsentieren die Freunde
der Kunst zum Jahresbeginn
ein hochkarätiges Konzert.
Thomas Pfeiffer an der Orgel
und Hans Kistler am Saxofon
sind in Oberviechtach keine
Unbekannten mehr.

Oberviechtach. (weu) Die Freunde
der Kunst beginnen das neue Jahr
mit einem bemerkenswerten Kon-
zert, wozu Vorsitzende Monika
Krauss eine große Zahl an Musik-
freunden begrüßen konnte. Ihr Dank
galt Dekan Alfons Kaufmann, Günter
Flierl und Paulinus Lesser für die Be-
reitstellung von Kirche und Orgel.
Monika Krauss eröffnete das Konzert
mit drei Wünschen: „Nehmen Sie
sich Zeit zum Träumen, das ist der
Weg zu den Sternen; Zeit zum La-
chen, das ist der Reichtum des Le-
bens; Zeit zum Zuhören, das ist der
innere Frieden.“

Spritzig bis getragen
Hans Kistler und Thomas Pfeiffer,
beides begnadete Musiker und keine
Unbekannten in Oberviechtach, hat-
ten für diesen Abend Werke von
Komponisten des 20. Jahrhunderts –
mit einer Ausnahme – gewählt. Das
Konzert, das in dieser Zusammenset-
zung nicht alltäglich ist, wurde zu ei-
nem Klangerlebnis. Kistler, der in Re-
gensburg und Glasgow Klarinette
studiert hat und als Solist tätig ist,
aber auch in der Kammermusik und
im Orchesterbereich zu Hause ist,
spielte schon mit renommierten Mu-
sikern wie Ashley Fripp, Renaud Ar-
bion oder Gerold Huber. Der mit di-
versen Preisen geehrte Thomas Pfeif-
fer ist als Musikpädagoge, Chorleiter,

Organist und Solist ein vielbeschäf-
tigter Musiker, der immer wieder den
Weg nach Oberviechtach findet.

Mal spritzig, mal getragen, dann
wieder flott waren die drei Sätze von
Robert Jones „Tryptique“, Stücke für
Saxofon und Orgel, mit denen die
zwei exzellenten Musiker das Pro-
gramm eröffneten. Weihnachtliche
Töne waren mit den Orgelwerken
von Margaretha Christina de Jong zu
hören, auch wenn „Kommet ihr Hir-
ten“ oder „Stille Nacht“ sehr modern
klangen. Zum Träumen lud das ge-
tragene Tenor-Saxofon-Spiel, gepaart

mit der Orgel, bei dem wunderbaren
Stück „Baroco“ des französischen Di-
rigenten und Komponisten Claude-
Henry-Joubert ein. Flott, getragen,
dann wieder lebhaft zog Pfeiffer alle
Register bei den drei Stücken von Ro-
bert Jones, „Caprice“, „Musique Anti-
que“ und „Festivo“.

Enormer Spannungsbogen
Einen Ausflug in das 19. Jahrhundert
machten die zwei Musiker mit der
„Prélude, Fuge et Variation“ von Cé-
sar Franck. Die drei Orgelchoräle von
Hermann Schröder erinnerten wie-

der an die Weihnachtszeit. Durch den
Wechsel von mächtigen Klängen und
sanften Tönen, die Vielseitigkeit der
Orgel sowie die eleganten Töne des
Saxofons erhielt das Konzert einen
enormen Spannungsbogen. Mit den
drei Sätzen der Sonate I von Denis
Bédard beendeten die zwei Künstler
das bemerkenswerte Programm und
setzten mit der wuchtigen Humores-
que einen fulminaten Schlusspunkt.

Nach großem Applaus und stehen-
den Ovationen gab es mit der wun-
derbaren Melodie „Emilys Caprice“
eine schöne Zugabe.

Thomas Pfeiffer (Eisenbarth-Orgel) und Hans Kistler (Tenor- und Sopransaxophon) boten ein grandioses Konzert in
der Oberviechtacher Stadtpfarrkirche. Bild: weu


